
GEMEINDE OERSDORF
- Finanzausschuss - 24568 Kattendorf, den 23.03.2018

Eingang Amt: 12.03.2018
I 2/st   [[AKFinanz]]

Nr. 14 – FINANZAUSSCHUSS vom 22.02.2018

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 19.35 Uhr; Ende: 20.50 Uhr, Oersdorf, Gemeindehaus

Mitgliederzahl: 5

Anwesend stimmberechtigt:
Bgm. Huszak, Sieglinde (Vorsitzende)
GV Wegener, Hans-Joachim
WB Holtwick, Brigitte
WB Leising, Renate – zugleich Protokollführerin

Nicht stimmberechtigt:
GV Gravert, Hans-Hermann
GV Spehr, Andreas
Frau Timmer, Amt Kisdorf

Nicht anwesend:
GV Heller, Sven
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Tagesordnung:

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02.  Mitteilungen der Vorsitzenden, der Bürgermeisterin und der Verwaltung

03.  Fragen der Ausschussmitglieder

04.  Haushalt 2018 

05.  Einwohnerfragestunde

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Es gibt keine Einwände gegen Form und Frist der Ladung. Der Fi -
nanzausschuss ist beschlussfähig.

TOP 2:  Mitteilungen der Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzende und Bürgermeisterin:
 Dank an den stellvertretenden Bürgermeister Gravert für die Vertretung während ihres Urlaubes
 Dank an GV Wegener für die Vertretung in der Sitzung im Amtsausschuss
 Dank an Christian Schacht für die Herunternahme des Knicks in der Grootkoppel
 Bericht über den Neujahrsempfang, an dem über 50 Bürgerinnen und Bürger teilnahmen
 Der Dorfputz wird am 17.03.2018 durchgeführt.
 Der Termin der Einwohnerversammlung wird kurzfristig bekanntgegeben

Themen: Weitere Entwicklung der „Dorfstraße 5“ und Informationen zu den Straßenbaubeiträgen

Verwaltung:
 Keine Mitteilungen

TOP 3:  Fragen der Ausschussmitglieder 

 Keine Fragen

TOP 4:  Haushalt 2018

 Frau Timmer von der Verwaltung hat eine Übersicht vorbereitet, als Extrakt aus dem 86-seitigen dop-
pischen Produktplan 2018, die zum besseren Verständnis u. a. Besonderheiten in einigen Kostenstel-
len aufzeigt.

 Sie erläutert einzelne Punkte der Erträge und Aufwendungen. Sie weist auf die Punkte hin, wo Mög-
lichkeiten bestünden z. B. mehr Einnahmen zu erzielen und Erträge und Aufwendungen zu steuern.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Gemeinde der Größe Oersdorfs nur wenige Möglichkeiten hat
(u. a. Grundsteuer, Hebesätze, Hundesteuer).

 Die Vorsitzende dankt Frau Timmer für die Erläuterungen und bestätigt, dass nur wenige Stellschrau-
ben zur Erhöhung der Einnahmen möglich sind. Das könnten z. B. Erhöhung der Steuern sein. Bereits
auf der letzten Finanzausschusssitzung wurde beschlossen, aktuell keine Steuererhöhungen zu Las-
ten der Bürger der Gemeinde Oersdorf vorzunehmen.

 Die Vorsitzende informiert, dass derzeit zur Diskussion steht, die Kreisumlage zu senken. Sollte dies
positiv entschieden werden, könnte das zu einer Ersparnis von 10.000,00 € – 20.000,00 € für die Ge-
meinde führen.

 Die Vorsitzende informiert, dass im Vorfeld offene Fragen zum Haushalt mit Frau Timmer besprochen
und geklärt wurden. Deshalb würden nur die Punkte besprochen werden, wo Einnahmen oder Ausga-
ben zu ändern oder zu bestätigen sind.

1.1.1.01.543100 – Geschäftsausgaben/ Gemeinde

Das Vorhaben Erneuerung der Gemeinde-Homepage gemäß Beschluss Kultur-  und Sozialausschuss
vom 14.09.2017wird im Finanzjahr 2018 nicht durchgeführt; dafür waren 1.200,00 € eingestellt.
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Ansatz: 2.000,00 €
Vorjahr:   800,00 € eingestellt werden neu: 800,00 €

1.1.1.01.543104 – Öffentliche Bekanntmachungen/ Gemeinde

In 2017 wurden nur geringfügig Mittel für öffentliche Bekanntmachungen benötigt, deshalb wird entschie-
den, den Ansatz für 2018 um 200,00 € zu reduzieren.

Ansatz: 500,00 € eingestellt werden neu: 300,00 €

1.1.1.04.446200 – Einzahlungen aus Veranstaltungen/Gemeindehaus

In 2016 wurden 2.203,00 €, in 2017 wurden 2.716,00 € aus Veranstaltungen im Gemeindehaus erwirt -
schaftet, deshalb wird der Ansatz für 2018 gesenkt, da keine Einnahmen in Höhe von 4.000,00 € zu er-
warten sind.

Ansatz: 4.000,00 € eingestellt werden neu:  3.000,00 €

1.1.1.04.521100 – Unterhalt der Grundstücke und baulichen Anlagen/ Gemeindehaus

Für die Sanierung des Parketts sind 1.500,00 € eingestellt. Durch Inanspruchnahme fachlicher Beratung
wurde ein Teil des Parketts bereits mit Öl behandelt, das Ergebnis ist sehr zufriedenstellend, so dass
eine Erneuerung des Parketts aktuell nicht nötig ist.

Ansatz: 27.500,00 € eingestellt werden neu: 26.000,00 €

Versehentlich nicht übernommen aus den Haushaltsanmeldungen des Kultur- und Sozialausschusses für
das  Gemeindehaus  wurden  die  Posten  Staubsauger  (500,00  €)  und  Gastronomieschränke  Küche
(3.000,00 €). Sie werden unter folgenden Produktkonten mit aufgenommen:

1.1.1.04/9999.783200 Staubsauger/ Gemeindehaus

Ansatz: 0,00 € eingestellt werden neu: 500,00 €

1.1.1.04/4034.783100 Gastronomieschränke Küche/ Gemeindehaus

Ansatz: 0,00 € eingestellt werden neu: 3.000,00 €

1.2.6.10.521100 - Unterhalt der Grundstücke und baulichen Anlagen/ Brandschutz

Für die Erneuerung des Bodenbelags im Sitzungsraum wurden 5.000,00 € eingestellt, die Feuerwehr bie-
tet an, das Vorhaben in das Jahr 2019 zu verschieben. 

Ansatz: 20.000,00 € eingestellt werden neu: 15.000,00 €

1.2.6.10.543100 – Geschäftsausgaben/ Brandschutz

Für Geschäftsausgaben sind 1.500,00 € eingestellt, im Jahr 2017 wurden 800,00 € benötigt, deshalb ist
hier eine Reduzierung auf 1.000,00 € möglich.

Ansatz: 1.500,00 € eingestellt werden neu: 1.000,00 €

2.1.1.10.545200 – ordentliche Aufwendungen; Grundschulkosten

Frau  Timmer  teilt  mit,  dass  nach  einer  Überprüfung  der  Schülerzahlen  die  eingestellten  Kosten  auf
24.000,00 € gesenkt werden können.

Ansatz: 48.000,00 € eingestellt werden neu: 24.000,00 €
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2.8.1.10.542905 – Heimat und sonstige Kulturpflege

Gemäß Beschluss des Kultur- und Sozialausschusses, der versehentlich nicht übernommen worden war,
sollen für den Spielmannszug für das Kinderfest und den Laternenumzug je 300,00 € eingestellt werden.
Hierbei handelt es sich nicht um zusätzliche Mittel, sondern um Herstellung von Haushaltstransparenz,
indem Mittel, die die Gemeinde seit Jahren verausgabt, nun nachvollziehbar ausgewiesen werden.

Ansatz: 0,00 € eingestellt werden neu: 600,00 €

3.6.6.10.521110 – Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens

In diesem Posten sind 4.500,00 € für Grünflächenpflege am Spielplatz eingestellt,  das erscheint sehr
hoch und nach Rücksprache mit Frau Timmer können hier 2.000,00 € weniger angesetzt werden.

Ansatz: 6.000,00 € eingestellt werden neu:  4.000,00 €

5.4.1.10.521110 – Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens

Der Winsener Knell ist auf ca. 1/3 der Länge in sehr schlechtem Zustand, aufgrund des Naherholungs-
charakters werden zu diesem Posten zusätzlich 5.000,00 € für die Herstellung eines besseren begehba-
ren Zustandes des Winsener Knells eingestellt. 

Ansatz: 35.000,00 € eingestellt werden neu: 40.000,00 €

5.5.1.10.501900 – Personalaufwendungen – sonstige Beschäftigungen

Zu diesem Posten sind 1.000,00 € wie auch im Vorjahr einzustellen

Ansatz: 0,00 € eingestellt werden neu:  1.000,00 €

5.5.1.10.503900 – Personalaufwendungen – SV sonstige Beschäftigungen

Zu diesem Posten sind 300,00 € wie auch im Vorjahr einzustellen

Ansatz: 0,00 € eingestellt werden neu: 300,00 €

Die Feuerwehr weist darauf hin, dass die Heizung im Feuerwehrhaus nicht mehr einwandfrei arbeitet und
dass für künftige Finanzplanungen die Erneuerung der Heizungsanlage zu berücksichtigen ist.

Die Vorsitzende stellt fest, dass die Besprechung einzelner Produkte beendet ist und die o. g. Maßnah-
men beschlossen wurden.

Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushalt 2018 mit den während der Sit -
zung beschlossenen Änderungen, zu beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen. (4:0:0)

Die Vorsitzende bedankt sich bei Frau Timmer für die konstruktive Unterstützung und bei allen Sitzungen
der GV und Ausschüssen sowie der Feuerwehr für die Vorschläge und rege Diskussion.

TOP 5:  Einwohnerfragestunde

Markus Kohrt: Wie viele Klagen gegen die Straßenausbaubeiträge in Oersdorf gibt es und 
gegen welche Teile der Oersdorfer Satzung wird geklagt?

Vorsitzende: Es sind 2 Klagen bekannt; es wird dahingehend geklagt, Oersdorf ggf. in mehrere beitrags-
fähige Gebiete zu unterteilen.



Oersdorf, Finanzausschuss Nr. 14 vom 22.02.2018

Seite 5

Ekkehard Platz: Ist beabsichtigt, die Grundsteuer in Oersdorf zu erhöhen?
Vorsitzende: Es ist aktuell nicht zu erwarten, dass die Grundsteuer erhöht wird.

Rosi Lohe: An der L 80 wurden Baumfällungen und –beschneidungen durchgeführt, warum 
werden die Äste nicht weggeräumt?

GV Gravert: Wird sich der Sache annehmen.

Rosi Lohe: Das 30-iger Verkehrsschild Dorfstraße/ Einmündung L 80 ist kaum noch lesbar.
Vorsitzende: Wird veranlassen, dass das Schild erneuert wird.

Um 20.50 Uhr wird die Sitzung durch die Vorsitzende, Bürgermeisterin Huszak, geschlossen.

Gez.: Renate Leising
Protokollführerin
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